
„Wo man nehmen will, muss man geben.“ (Laotse) 
Weihnachtsaktion im Schömberger EDEKA: ein Kooperationsprojekt der Klas-

sen 8a und 8b sowie der Ethikgruppe der Realschule Schömberg, verbunden 

mit einer Riesenspende der Christian Koch GmbH Erdwärme Bohrungen für 

die Albstadt Helping Hands Community School e. V. 

 – (k)ein Weihnachtsmärchen! 
 

Nehmen ist ein Phänomen der Wohlstandsgesellschaft: Selbstverständlich werden die Ge-

schenke der Eltern und Freunde an Heiligabend genommen, selbstverständlich wird das von 

den Eltern erarbeitete Geld für die anstehende Englandfahrt der Achtklässler der Real-

schule Schömberg genommen, selbstverständlich nimmt man auch den vorweihnachtlichen 

Konsumterror in Kauf, der seinen Höhepunkt im „Black Friday“, dem „Nationalfeiertag des 

Kapitalismus“, findet. Der pädagogische Wert des Gebens, den vor allem auch der Ethik-

unterricht zu vermitteln vermag, sollte deshalb wieder im Fokus der diesjährigen Weih-

nachtsaktion der Klassen 8a und 8b, unter Leitung der beiden Klassenlehrkräfte Frau 

Kristine Münk und Herrn René Wicker, stehen: Arbeit und Zeitaufwand geben, Geld für 

Kenia und die anstehende Englandfahrt nehmen, das war unser Motto! 

Ermöglicht wurde uns die Verkaufstätigkeit, wie alle Jahre wieder, durch Herrn Gerd Koch, 

Geschäftsführer des EDEKA-Marktes in Schömberg, der uns sämtliche Verkaufsutensilien zur 
Verfügung stellte, der sinnvolle Arbeitsmaßnahmen im EDEKA-Markt für arbeitswillige Schüle-
rinnen und Schüler der beiden größten Realschulklassen und uns wieder einmal eine hervorra-

gende Verkaufsplattform im Eingangsbereich des EDEKA-Marktes bot. Ihm und der Bäckerei 
Besenfelder in Schömberg, die unser Vorhaben mit Teigspenden unterstützte, sei an dieser 

Stelle in besonderem Maße gedankt. 
 

 
Herr Koch inmitten unserer fleißigen Helfer. Zeynep 

(8a), hat ihren Schichtplan im Blick 

 
Der prüfende Blick: Jakob und Maxi (beide 8b), die 

Crêpes-Meister in Aktion  
 

Angeregt durch unser Sammelprojekt für die von unserer Schule unterstützte Albstadtschule 
in Kenia, konnten wir in diesem Jahr eine enorme Spende der Christian Koch GmbH Erdwärme-
Bohrungen in Dotternhausen in Höhe von 2000,- € vermitteln. Diese äußerst großzügige Spende 

sowie die von den AchtklässlerInnen gesammelten und erarbeiteten 157,- € kommen ohne Um-
wege den über 600 Kindern aus den Elendsvierteln Mtwapas zugute, denen seit 2012 der För-
derverein der „Albstadt Helping Hands Community School e. V., Mtwapa/Kenia“ eine Schulbil-



dung und damit eine Zukunft in ihrer angestammten Heimat ermöglicht. Angesichts der immer 

noch akuten Flüchtlingskrise, in der Menschen nicht selten aus ökonomischen Erwägungen ihre 
ursprüngliche Heimat verlassen, erschien es den AchtklässlerInnen und ihren Lehrkräften 
wichtig, erneut ein Mosaiksteinchen dahingehend zu setzen, Probleme Vorort, an der Wurzel 

der Ungerechtigkeit, bekämpfen zu wollen, da doch in der Politik immer von Fluchtursachenbe-
kämpfung gesprochen wird. 

 

 
Schneeschaufeln werden montiert: Melina, Eva und 

Julian (alle 8b) erweisen sich als geschickt,… 

 
… ebenso Luis und Tobias aus der 8a. 

 

Die beiden Achterklassen der Realschule Schömberg erwirtschafteten so am 14. und 19. De-
zember 2017, neben der Keniaspende, immerhin 340,- € Reingewinn für ihre anstehende Eng-
landfahrt im Mai 2018 durch emsigen Waffel- & Crêpes-Verkauf. 

 

 
Frau Münk und … 

 
… Herr Wicker bei ihren Schäfchen. 

 
Dass der „Merksatz: Geben und Teilen bereichert“ des österreichischen Lehrers und Aphoris-

tikers sich bestätigen kann, stellten die vielen fleißigen Hände unter Beweis: Die Bereicherung 
bestand neben den ökonomischen Absichten auch in der Freude an der manuellen Tätigkeit im 
EDEKA-Markt, wie dem Zusammenbau von Schneeschippen, Kartonregalen, Papptragen und dem 

Einsortieren von Waren. 
 



 

 
MuM-Mädchen und Technik: Kein Widerspruch:  

Wenn eine denkt und alle(s) macht (lacht) … 

 
 

… so ist bald ein Regal vollbracht. 

 
 

 
Wer ist schneller? Faltwettbewerb! 

 
Erlebnisort EDEKA? 

 
 

 
Auch viele unserer RealschulkollegInnen … 

 
… statteten uns einen Besuch ab und ließen sich Waf-

feln, Bioweihnachtspunsch und Crêpes munden 

 

 
© René Wicker 


